
  
Die Ministerin für Arbeit, Gleichstellung und Soziales hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 12. Juli 2016 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Karen Stramm, Fraktion DIE LINKE  
 
 
Krankenhäuser in Mecklenburg-Vorpommern 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
1. Wie viele Krankenhausplanbetten gab es 2015 in den Krankenhäusern 

von Mecklenburg-Vorpommern (bitte je nach Krankenhaus angeben)? 

 
2. Wie viele Krankenhausfälle gab es 2015 (bitte je nach Krankenhaus 

angeben)? 

 
3. Wie hoch waren die durchschnittlichen Verweildauertage 2015 in den 

einzelnen Krankenhäusern? 

 

 

 

Die Antworten der Fragen 1 bis 3 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Krankenhausbetten, -fälle und Verweildauertage 2015 

 

Krankenhaus Planbetten Fälle Verweildauer 

Krankenhaus Bad Doberan 134 6.252 6,1 

Sana-Krankenhaus Rügen, Bergen  206 11.383 4,6 

Krankenhaus Boizenburg GmbH 48 2.584 5,4 

Warnow-Klinik Bützow 71 3.150 6,5 

MediClin Krankenhaus am Crivitzer See 74 3.605 5,6 

Kreiskrankenhaus Demmin GmbH 193 8.475 5,7 

Universitätsmedizin Greifswald 901 36.426 6,4 

Short-Care-Klinik Greifswald 11 619 4,8 

Evangelisches KH Bethanien, Greifswald 172 2.974 20,9 

BDH-Klinik Greifswald 66 1.241 16,3 
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Krankenhaus Planbetten Fälle Verweildauer 

DRK-Krankenhaus Grevesmühlen 122 5.225 6,0 

DRK-Krankenhaus Grimmen 106 5.615 5,4 

KMG Klinikum Güstrow 400 19.610 6,4 

Westmecklenburg Klinikum  

„Helene von Bülow“, Hagenow 325 14.315 5,6 

Klinikum Karlsburg 236 9.050 7,7 

HELIOS Klinik Leezen 180 1.200 43,9 

DRK-Krankenhaus Mecklenburg-Strelitz 164 6.708 6,7 

Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum 

Neubrandenburg 939 39.051 6,9 

Asklepios Klinik Parchim 125 7.186 5,6 

Asklepios Klinik Pasewalk 284 12.222 5,8 

MediClin Krankenhaus Plau am See 192 6.470 8,5 

Bodden-Kliniken Ribnitz-Damgarten 154 7.978 5,3 

Universitätsmedizin Rostock 1.028 42.449 7,4 

Klinikum Südstadt Rostock 425 21.918 6,2 

HELIOS Kliniken Schwerin,  

C.F.-Flemming-Klinik 320 4.226 25,4 

HELIOS Kliniken Schwerin 1.046 51.286 5,7 

HELIOS Hansekinikum Stralsund 649 24.848 7,8 

DRK-Krankenhaus Teterow 95 4.517 5,7 

AMEOS-Klinikum Ueckermünde  306 11.395 8,1 

Fachklinik Waldeck,  

Zentrum für med. Reha 56 372 40,7 

MediClin Müritz-Klinikum, Waren 295 11.711 7,3 

Klinik Amsee GmbH Waren 50 2.448 5,6 

Sana Hanse-Klinikum Wismar 397 19.294 6,4 

Kreiskrankenhaus Wolgast 180 8.040 6,0 

Mecklenburg-Vorpommern 9.950 413.843 6,9 

 

 

 
4. Wie viele Mitarbeiter im ärztlichen Dienst und im Pflegedienst waren 

2014 und 2015 in den Krankenhäusern von Mecklenburg-

Vorpommern im Jahresdurchschnitt sowie am 31.12.2014 bzw. 

31.12.2015 beschäftigt? 

 

 

 

Im Jahr 2014 betrug die Zahl der Beschäftigten im ärztlichen Dienst 3.612. Dies entspricht im 

Jahresdurchschnitt 3.356 Vollzeitkräften. Die Zahl der Beschäftigten im Pflegedienst im Jahr 

2014 betrug 8.076. Dies entspricht einem Jahresdurchschnitt von 6.996 Vollzeitkräften. Für 

das Jahr 2015 liegen noch keine Angaben vor.  

 
Quelle: Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 
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5. Wie hoch waren die durchschnittlichen Krankenhauskosten je Fall in 

Mecklenburg-Vorpommern in den Jahren 2014 und 2015? 

 

 

 

Die Kosten je Fall betrugen im Jahr 2014 4.011 Euro. Für das Jahr 2015 liegen noch keine 

Angaben vor. 

 

 

 
6. Wie hoch waren die Investitionskosten der Kommunen für die 

Krankenhäuser in Mecklenburg-Vorpommern ab 1994  

a) insgesamt pro Jahr und  

b) für die einzelnen Krankenhäuser pro Jahr  

(bitte unterscheiden in Einzel- und Pauschalfördermittel)? 

 

 

 
7. Wie hoch waren die Investitionskosten des Landes für die Kranken-

häuser in Mecklenburg-Vorpommern im Jahr 2015 

a) insgesamt pro Jahr und  

b) für die einzelnen Krankenhäuser 

(bitte unterscheiden in Einzel- und Pauschalfördermittel)? 

 

 

 

Die Beantwortung der Fragen 6 und 7 wird zusammengefasst. Auf die Drucksache 6/4164 

vom 23.07.2015 wird verwiesen. Darin werden die Gesamtinvestitionskosten der Jahre 1994 - 

2014 dargestellt. Diese umfassen die gesamten bewilligten Fördermittel (Einzelfördermittel 

und Pauschalfördermittel). Gemäß § 24 Landeskrankenhausgesetz tragen davon das Land 

60 % und die Kommunen 40%.   

 

Im Folgenden sind alle Krankenhäuser, welche im Krankenhausplan des Landes M-V 

aufgenommen wurden, mit den für 2015 bewilligten Einzelfördermitteln (EFM) und 

Pauschalfördermitteln (PFM) in Euro aufgeführt: 

 

Unimedizin Greifswald  

 Summe EFM (nach LKHG) 0,00 

Summe PFM 329.065,39 

  Ev. Krankenhaus Bethanien 

Greifswald  

 Summe EFM 300.000,00 

Summe PFM 297.840,08 

  Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum 

Neubrandenburg  

 Summe EFM 6.965.000,00 

Summe PFM 2.640.324,16 
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Unimedizin Rostock 

 Summe EFM (nach LKHG) 0,00 

Summe PFM 541.051,17 

  Klinikum Südstadt Rostock  

 Summe EFM 1.200.000,00 

Summe PFM 1.438.874,42 

  HELIOS Kliniken Schwerin  

 Summe EFM 2.467.438,97 

Summe PFM 3.446.598,00 

  HELIOS Kliniken Schwerin 

CFFK 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 585.083,96 

  HELIOS Hanse Klinikum 

Stralsund 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 1.805.895,24 

  Sana Hanseklinikum Wismar 

 Summe EFM 1.053.696,86 

Summe PFM 1.188.296,66 

  Krankenhaus Bad Doberan  

 Summe EFM 4.422.623,64 

Summe PFM 337.399,80 

  Warnow-Klinik Bützow  

 Summe EFM 900.000,00 

Summe PFM 161.371,01 

  Kreiskrankenhaus Demmin 

 Summe EFM 150.000,00 

Summe PFM 391.314,08 

  

Klinikum Karlsburg 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 1.003.111,69 

  DRK-KH Grevesmühlen  

 Summe EFM 485.362,12 

Summe PFM 240.041,89 
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DRK-Krankenhaus Grimmen  

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 250.067,60 

  Krankenhaus Güstrow  

 Summe EFM 500.000,00 

Summe PFM 1.109.884,81 

Westmecklenburgklinikum 

Helene von Bülow/Hagenow  

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 716.489,40 

  KMG Klinik Boizenburg 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 105.091,63 

Westmecklenburgklinikum 

Helene von Bülow/Ludwigslust  

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 0,00 

MediClin Krankenhaus Plau am 

See  

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 641.929,83 

  DRK-Krankenhaus 

Mecklenburg-Strelitz  

 Summe EFM 1.051.000,00 

Summe PFM 352.772,33 

  Asklepios Klinik Parchim  

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 334.738,65 

  Asklepios Klinik Pasewalk  

 Summe EFM 195.724,38 

Summe PFM 647.825,15 

  Bodden-Kliniken Ribnitz-

Damgarten  

 Summe EFM 1.271.617,68 

Summe PFM 390.461,54 
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  Sana-Krankenhaus Rügen 

 Summe EFM 2.034.624,28 

Summe PFM 478.604,91 

  MediClin Krankenhaus Crivitz 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 194.605,06 

  DRK-Krankenhaus Teterow  

 Summe EFM 1.547.000,00 

Summe PFM 180.040,96 

  AMEOS Klinikum Ueckermünde 

Summe EFM 308.106,77 

Summe PFM 654.536,00 

Müritz-Klinikum  Waren und 

Röbel 

 Summe EFM 1.000.000,00 

Summe PFM 717.691,38 

  Klinik Waren Amsee 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 132.672,07 

  Kreiskrankenhaus Wolgast  

 Summe EFM 825.000,00 

Summe PFM 405.457,77 

  Psych. Tagesklinik Rostock  

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 72.371,79 

  BDH-Klinik Greifswald  

 Summe EFM 2.000.000,00 

Summe PFM 185.091,97 

  Tagesklinik für Kinder- u. 

Jugendpsychiatrie Rostock 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 0,00 

  Helios Kliniken Leezen 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 577.295,61 
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  Gerontopsychiatrie Rostock 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 14.385,39 

  Short Care Klinik 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 44.410,33 

  Tagesklinik Rostock Psychiatrie 

Nord-West 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 0,00 

  Tagesklinik Rostock Dierkow 

Summe EFM 0,00 

Summe PFM 0,00 

  Fachkrankenhaus Schwaan-

Waldeck 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 206.987,23 

  Stralsund MED GmbH 

 Summe EFM 0,00 

Summe PFM 19.121,04 

 

 

 
8. Wie viele Investitionsmittel wurden von den Trägern für die Kranken-

häuser seit 1994 beantragt  

a) insgesamt pro Jahr und  

b) für die einzelnen Krankenhäuser pro Jahr  

(bitte unterscheiden in Einzel- und Pauschalfördermittel)? 

 

 

 

Die Höhe der von den Trägern der einzelnen Krankenhäuser gestellten Förderanträge ist 

statistisch nicht erfasst.  
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9. Wie hat sich der Anteil der Krankenhäuser, die sich in Mecklenburg-

Vorpommern als „voll investitionsfähig“ einstufen, seit 1994 ent-

wickelt (bitte pro Jahr angeben)? 

 

 

 

Alle im Krankenhausplan aufgenommenen Krankenhäuser haben Anspruch auf Förderung. 

Eine Einstufung als „voll investitionsfähig“ erfolgt nicht. 

 

 

 
10. Wie hat sich die Relation Sachanlagevermögen je Euro Gesamterlös 

für die Krankenhäuser von Mecklenburg-Vorpommern seit 1994 ent-

wickelt? 

 

 

 

Dazu liegen dem Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales keine Angaben vor. 


